
    Grosser Gemeinderat; Sitzung vom 21. Februar 2017 
 

 
 

B e s c h l ü s s e  
 

1. Das Protokoll der Sitzung vom 24. Januar 2017 wird genehmigt. 

2. Das Reglement über den Ausgleich von Planungsmehrwerten wird erlassen. 

3. Die Abrechnung über den BEakom-Rahmenkredit 2013 bis 2014 wird genehmigt. Sie 
schliesst bei einem bewilligten Kredit von CHF 300'000.00 mit CHF 227'398.45 ab 
(Kreditunterschreitung von C vom Regierungsrat am 10. Februar 2017 beschlossen HF 
72'601.55). 

4. Die Kreditabrechnung für den definitiven Einbau der Tagesschule Melchenbühl wird 
genehmigt. Bei einem bewilligten Verpflichtungskredit von CHF 385‘000.00 schliesst die 
Bauabrechnung mit Kosten von CHF 355‘946.40 und einer Kreditunterschreitung von 
CHF 29‘053.60 ab. 

5. Der Grosse Gemeinderat nimmt von den Informationen des Gemeinderats / der parl. 
Kommissionen Kenntnis. 

6. Neue parlamentarische Vorstösse 

● Überparteiliche Motion SP Fraktion und Grüne Fraktion: Für mehr bezahlbare 
Wohnungen und fairere Mietverhältnisse in unserer Gemeinde dank Offenlegung 
des vorherigen Mietzinses 

● Interpellation Kohler-Köhle (SP) betr. gefährdete Poststellen in Muri und Gümligen 

 
 
 
Gegen Beschlüsse des Parlaments kann innert 30 Tagen seit der Veröffentlichung im Anzeiger Region 
Bern beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland Beschwerde eingereicht werden. 
 

 
Muri bei Bern, 22. Februar 2017 

GEMEINDESCHREIBEREI MURI BEI BERN 




